
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0329/2017 der Ortsbeiratsfraktion Mainz-Marienborn BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN betreffend Kontrolle der Feldwege durch die Stadt Mainz (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Zu 1)  Wie regelmäßig werden die Wirtschaftswege durch das Ordnungsamt kontrolliert? Fin-

den in den Zeiten besonders starker Verschmutzung verstärkte Kontrollen statt? 
 
Im Bereich des Kommunalen Vollzugs- und Ermittlungsdienstes sind derzeit zwei Mitar-
beiter mit der Überwachung des Feld- und Naturschutzes und somit auch der Wirt-
schaftswege beschäftigt. Die Kontrollen erfolgen nach einem intern aufgestellten Plan. 
Um eine Vorhersehbarkeit in den Kontrollen zu vermeiden, erfolgen die Kontrollen zu 
unterschiedlichen Tagen und Zeiten. Im Rahmen der personellen Möglichkeit werden 
die Kontrollen der jeweiligen Situation angepasst.  
 
Im Übrigen dienen die Wirtschaftswege vorrangig der Bewirtschaftung der anliegenden 
Grundstücke durch die Landwirtschaft.  
 

Zu 2) Wie werden durch das Ordnungsamt festgestellte oder durch Bürger gemeldete Verun-
reinigungen geahndet? Werden die Verursacher angesprochen und wird die Einhaltung der 
Reinigungspflicht später erneut kontrolliert? Wie wird eine schnelle Reinigung verschmutzter 
Wege sichergestellt? 
 
Festgestellte Verstöße werden in einem formellen Bußgeldverfahren geahndet, soweit der Ver-
ursacher feststellbar ist. Die Mitarbeiter des Feldschutzes stehen im regelmäßigen Kontakt mit 
den örtlichen Bauernverbänden. Auch bei festgestellten Verschmutzungen werden die zustän-
digen Personen bei den Bauernverbänden angesprochen und aufgefordert, mit ihren Mitglie-
dern für eine Beseitigung der Verunreinigung zu sorgen. Eine Nachkontrolle findet statt.  
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